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WAS UNS WICHTIG IST 
Sauberes Wasser und Klima retten!
Wir haben für Münchens Kohleausstieg gesorgt und setzen uns u.a. 
für die schnellere Energie- und Verkehrswende ein. Wir schützen 
Grund- und Trinkwasser vor Privatisierung und Verunreinigung z. B. 
fordern wir mehr Biolandwirtschaft und die Minimierung von Ewig-
keitschemikalien (z. B. PFAS).   

Konsequenter Artenschutz
Wir erhalten Lebensräume für gefährdete Arten, setzen uns ein für 
Landwirtschaft ohne Pestizide und Gentechnik. Wir reduzieren Licht-
verschmutzung in München. 

Konsequenter Tierschutz
Wir setzen auf höchste Standards beim Schutz von Wild-, Nutz- und 
Haustieren.  

München braucht eine Pause
Wir brauchen eine gerechte, nachhaltige Stadtentwicklung: 
Aufstockung und Leerstandsnutzung statt Neubau, Grünfl ächen und 
Bäume erhalten, keine Flächen für Spekulanten. Unser Ziel ist eine 
überlebensfähige Wirtschaft ohne Wachstumszwang, ohne Umweltzer-
störung, ohne Profi tgier und ohne soziale Ausgrenzung.  

Lebendige Demokratie
Wir fordern die etablierten Parteien heraus, wollen nachhaltige Lösun-
gen. Wir kümmern uns um die Anliegen von Bürgerinitiativen, initiieren 
und unterstützen Bürger- und Volksbegehren. 

Politik ohne Lobbyismus
Wir stemmen uns gegen den starken Einfl uss von Konzernen und In-
dustrieverbänden auf politische Entscheidungen. Wir sind gegen jede 
Form von Korruption und handeln im Interesse des Gemeinwohls. Das 
unterscheidet unsere Werte und Politik von den Etablierten.

Kommunalwahl am 8. März 2026  

GEMEINSAM STÄRKER! 
Machen Sie die ÖDP zu Ihrer 
starken Stimme in der Politik!

ÖDP UNTERSTÜTZEN – SAUBERE POLITIK FÖRDERN
Wenn auch Sie an „der Politik“ etwas verändern wollen, dann
wählen Sie ÖDP und unterstützen uns mit Ihrer Spende.

Spendenkonto ÖDP München
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg
IBAN: DE70 7025 0150 0022 3576 77
Jetzt spenden unter
www.oedp-muenchen.de/mitmachen/spenden

oder einfach QR-Code scannen:

WEITERE VERANSTALTUNGEN
So, 28.9.25 | 11 - 13 Uhr 

BEGEGNUNGEN AM BEGEGNUNGSHOF MÜNCHEN
mit Claudia Gschwendtner-Roth 
Auf den Schrederwiesen 71, 80995 München-Feldmoching

So, 12.10.25 | 11 Uhr 
RAD(SCHNELLWEG)TOUR 
VON LAIM ÜBER PASING NACH GRÖBENZELL
mit Petra Hennecke 
Margarethe-Danzi-Str., 80639 München-Laim

Fr, 24.10.25 | 15 Uhr 
NATURSCHÄTZE IM MÜNCHNER NORDOSTEN
Unterwegs entlang des Schutzgebiets am Abfanggraben
mit Katharina Spannraft, LBV München 
Im Moosgrund 152, 81929 München-Johanneskirchen

Di, 11.11.25 | 17 - 19 Uhr 
GROOVEN IN NEUPERLAND
mit Günes Seyfarth
Hanns-Seidel-Platz 1, 81737 München-Neuperlach 

Sa, 22.11.25 | 13 - 17 Uhr
REPAIR CAFÉ IN ST. LEONHARD
mit Sonja Haider 
Goßwinstr. 34, 81245 München-Pasing

Di, 02.12.25 | 17 - 19 Uhr
SILENT DISCO – GROOVE UND PUNSCH
mit Hannah Patalong 
Platz der Menschenrechte, 81829 München-Messestadt Riem

Mehr Informationen und Anmeldung:  
www.oedp-muenchen.de/aktuelles/termine

Wenn Sie die Themen der ÖDP unterstützen wollen, dann melden 
Sie sich unter info@oedp-muenchen.de  



Für Aktuelles von der ÖDP München folgen Sie uns auch auf    oedpmuenchen und   oedpmuenchen

Wie Banken, Börsen, Fonds und Versicherungen die Gesellschaft 
ungleicher machen – und was wir dagegen tun können. 

Renditen an Kapitalmärkten steigen deutlich schneller als Reallöh-
ne. Sie werden niedriger besteuert als Einkommen aus Arbeit. Wer 
wenig Vermögen besitzt, wird an den Finanzmärkten benachteiligt. 
Im Ergebnis konzentriert sich Vermögen immer weiter in den 
Händen weniger. Hohe Renditeerwartungen an privatisierte Kran-
kenhäuser oder Wohnraum verteuern die öffentliche Daseins-
vorsorge. Die Folge: Hohe Profite auf der einen Seite – steigende 
Preise, sinkende Qualität und schlechtere Arbeitsbedingungen auf 
der anderen Seite. 

Gerhard Schick zeigt, wie sich die Finanzmärkte gerechter ge-
stalten lassen und welche politischen Veränderungen es dafür 
braucht.

Von 2005 bis 2018 war Gerhard Schick im Bundestag finanz-
politischer Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen sowie 
Mitglied im Finanzmarktgremium. Er half mit CumEx und die 
Bankenrettungen aufzuklären. www.finanzwende.de 

Tickets unter www.muenchenticket.de/tickets/   

Gerhard Schick
Mitgründer und Vorstand der  
Bürgerbewegung Finanzwende e.V.
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Freitag, 10. Oktober 2025 | 19:00 Uhr  

GEWINNE FÜR WENIGE  
+ KOSTEN FÜR VIELE

Theater LEO17 · Leopoldstr. 17 · 80802 München

Großer Vortrag im LEO17

Kartenvorverkauf nur bei 
München Ticket

Es geht um das Meer, den Wald, das Offenland und um Wildnis. Jan 
Haft zeigt die Möglichkeiten, wie wir im Handumdrehen den Arten-
schwund stoppen können, und warum wir eine Zeitenwende im  
Naturschutz brauchen, die zugleich auch gut fürs Klima ist. Mit Film-
ausschnitten und Fotos reisen wir durch Europa und durch die Zeit. 
Jan Haft ist einer der besten Naturfilmer mit über 270 Auszeichnungen 
weltweit. Er ist Mitglied des Vorstandes der Heinz Sielmann Stiftung 
und Mitglied des Kuratoriums der Deutschen Naturfilmstiftung.  
www.nautilusfilm.de  

Jan Haft
Naturfilmer, Gründer und Geschäftsführer 
der nautilusfilm GmbH

18. November 2025 | 18:00 und 20:00 Uhr 

DIE ZUKUNFT UNSERER NATUR 

Kino Neues Rottmann · Rottmannstr. 15 · 80333 München

Der Isar-Auwald nördlich von München ist Teil der „Lunge Münchens“. 
Auf einer geführten Wanderung (ca. 2 h) erfahren wir über die ökologi-
sche und volkskundliche Bedeutung der Gehölze. Tobias Ruff zeigt auf, 
wie der Wald durch den Menschen verändert wurde und aufgrund des 
Klimawandels leidet. Thomas Janscheck vertieft die vielfältige Symbolik 
von Bäumen und Sträuchern in Mythen, Bräuchen und Liedern. 
Thomas Janscheck hält zahlreiche Fachvorträge und Seminare zu 
gartenbaulichen Themen und gibt Praxiskurse. Zudem ist er Autor der 
Reihe „Von Baum zu Baum“. www.baumgeschichten.de  

Tobias Ruff
Dipl.-Forstingenieur (FH), Gewässerökologe, 
Stadtrat ÖDP München

Thomas Janscheck
Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau, Landschaftsgärtner

Sonntag, 5. Oktober 2025 | 14:00 Uhr

©T Janschek

©T Ruff

ZAUBER UND REALITÄT 
IM AUWALD 

Treffpunkt: Bushaltestelle Wallnerstr. 
(Buslinie 181) · 80939 München

Tickets ab Oktober 2025 unter www.neuesrottmann.de

Anmeldung unter www.oedp-muenchen.de/aktuelles/termine

©GREEN SCREEN PR quer, Lina Kastl

Christine Wittig
Geschäftsführerin Linksystem 
München GmbH

Martin Andree
Autor, außerplanmäßiger 
Professor Universität Köln

Martin Andrees Forderung „Big Tech muss weg!” steht für die 
zunehmende Besorgnis über die Machtkonzentration einiger 
weniger US-Technologieunternehmen, die weite Teile des 
Internets kontrollieren. Unternehmen wie Google, Amazon, 
Meta, X, PayPal und Apple bestimmen, welche Inhalte sichtbar 
sind, welche Produkte verkauft und welche Daten gesammelt 
werden. Der Referent zeigt, wie weit die Übernahme unserer 
Gesellschaft durch die Tech-Giganten schon fortgeschritten ist 
– und wie wir uns das Internet zurückerobern können.
Martin Andree unterrichtet digitale Medien an der Universität 
Köln. Als habilitierter Medienwissenschaftler forscht er seit 
mehr als 15 Jahren zu den Vormachtstellungen von Big Tech. Er 
ist Autor des Buchs „Big Tech muss weg!“. bigtechmussweg.de
Warum braucht eine Stadtgesellschaft auch weiterhin einen 
nicht digitalen Zugang? Christine Wittig zeigt die Notwendig-
keit eines Plan B für Notfälle und die gesellschaftliche Aus-
grenzung, die vom 100%igen Digitalisierungszwang ausgeht. 
Wir brauchen auch Dasieinsvorsorge ohne Smartphone und 
Computer. 
Christine Wittig ist Unternehmerin im IT-Bereich, Speakerin 
und Moderatorin, hat Politikwissenschaften studiert, engagiert 
sich u.a. für Frauen im Beruf und Chancengerechtigkeit sowie 
bei Digitalcourage e.V. in München. www.digitalcourage.de

Mittwoch, 14. Januar 2026 | 19:00 Uhr  

WEG MIT BIG TECH 
UND DIGITALZWANG!

Künstlerhaus · Lenbachplatz 8 · 80333 München

©Florian Lechner

© Petra Stadler

Tickets ab November 2025
unter www.muenchenticket.de/tickets/   


